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» i ^ $rage 1160, SBenben @fe fid) qefl. bireft an bfe girma
Srip SBaiti, SBintertbur, toeldje gerne bereit ift, Sbnen mtt getoiinfebten
Angaben ünb biUigfter -Offerte an ©anb gu geben.

Stuf Stage 1160. ©ine SBcifferfrdft bon 300 ©efunbentiter
«gibt bei 3 m ©efäde eine Kraft bon 9 HP. ®urbtne borteilbafter.
Soften richten fich nach ben totalen Berbältniffen ber Stntage. Sotdjc
Turbinen erfteHt in betoäbrtcfter Konftruftion Ü. Stmmann, «Bafdjinens
fabrif in Sangentbai.

Stuf Stage 1160. ©ine SBafferfraft bon 300 ©efunbenliter
unb 3 «Beter OefäHe ergibt 9 Sßferbe effettib. ©ine Turbine ifi bas
befte unb billigfte. SBenben Sie fid) betr. Sßlan unb Softenborans
fajlag geft. an itntergeidjnete ©peiialfabrif für foldje Stntagen. ©gli
u. ©te., «Bafdjinenfabrtf, Biitt (Bürich).

Stuf Srage 1160, 300 ©efunbenliter ergeben bei 3 m ©efälte
9 HP. Ob SBafferrab ober SCurbine beffer fid) eignet, fommt mehr
auf örtliche Berbältniffe an unb toogu bie Kraft bienen foil. Stöbere
ätusfunft erteilt gerne unb erfteHt foldje Stnlagen als ©pesialität mit
©arantie 3. tt. Siebt, «Bafdjinettfabrlf Bitrgborf.

Stuf Stage 1160, 300 ©efunbenliter mii 3 «Beter ©efälte geben
8 Bferbefräfte, mittetft ©rabtfett auf 30 m Tiftang überleitet. ®ie
©etlfdjeiben foltert minbeftenb 1,60 ®urcbmeffer babert unb in ber
©etlrinne mit ©irnbolg gefüttert fein. ©8 Ift eine ©urbine borgu»
Sieben ünb nidjt teurer a(8 ein SBafferrab, B.

Stuf Stage 1160, SBenben ©ie fidi aefX. an ©. ßmbof, med).
SBcrfftätte, 2öitti8au, toelcfter 36nett mit biUigfter Öfferte bienen fann.

Stuf Stage 1160, 3bte SBafferfraft nitpen ©ie, toenn ©eiP
trieb gur Slntoenbung fommen foil, am borteilbafteften mit einer
©urbfne aus unb erhalten ©ie bei 300 ©elunbenliter unb 3 m ©es
falle 9 «ßferbeftärfen, babon fommen für ben ©eiltrieb ca. 3 % in
Stbpg. ©rftelle folcfje Stnlagen fomplett als langjährige ©pejialität
unb menben ©ie fid) baber bireft an St. Slefcfjitmann, «Bafcbinem
fabrif, SObnn.

3l"f Stage tl61, Bertoallung beS «BarntorbrudjeS @t. SEripbon
(SBalttB).

Stuf Stage 1162. Dbftmiiblen mit groben ©anbftetnen (fotoie
audj ©ranittoalgen) liefert Stil) SBarti, SBintertbur. Berlangcn ©ie
geft. «ßrofpefte. ïReferenjen bon beretts gelieferten ähnlichen ©ins
tfdjtungen fteben pr Berfügutig.

Stuf Stage 1162, SBenben ©ie fid) flefl. an Stau ©aper u.
@obn, med). SBerfftätte, KoHbrunn, toeldje Sitma gerne berett ift,
oOnen mit näheren Stngaben p bienen.

Stuf Stage 1162, Stöbert ©über, med). SBerfftätte, Sangnau
(Bern) berfertigt folcfje «Bühlen.

Stuf Srage 1162. Solche Obftmüblen erftctlt @. Ijmbof, med).
SBerfftätte, SBilliSau.

Stuf Stage 1164, Sotms unb Kernfanb für «BetaUgiefjereien
liefern in 10,000 Kilo=8abungen befonberS billig Slrnolb Brenner u.
®e., Bafel.

Stuf Stage 1164, ©uten Sotms unb Kern=©anb licferii ©es
bruber ©lup, «ttiefenbad) b. Ölten.

„ „
Stuf Srage 1166, Kleine ©eifeluftmotoren befter Konftruftion

liefert Srifc «Barti, SBintertbur.
Stuf Stage 1166. ©eifgtuftmafebinen baut feit Bahren als

«Pcgialttät unb ftebt bem Stagefielter mit biUigfter Offerte gerne gu
®ienften ©ächfifche SI/îotoren= unb «Bafd)inen*Sabrif Otto Böitger,
®resbens8öbtau.

Stuf Stage 1170 a, ®ie Situta St. ©enner in BidjterStocif.
Stwf Stage 1170a, ©b- Bitt'SBepermann, g.iöleidjerwegbriicfe,

outtdj.
Stuf Stage 1170 a, «Beffingröbven ober fertige Btoingen liefern

®ebruber ®orntann, «Betatttoarenfabril, BapperStotl am Bürtchfee.
««f Stage 1170 b. Biebings unb Bicfelfcbalen für Kleiber

uanber unb ©chirmftänber liefern ©ebriiber ®ormann, Bietalltoaren--
fabrif, Dtapperstobl am 3üttd)fee.

Stuf Stage 1171. Stpparate pr SBiebergetoinnung beS ©plinbers
oies, fomie gur ©ntötung bes KonbenStoaffers, um ba8felbe ut KeffeP

IJgbçden toiebe'r bertoenbbar p machen, liefern ©. St. Ulbricb u. ©o.,

Stuf Stage 1171. Slpparate pr felbfttbätigen ©etoinnung bott
*Jel aus bem KonbenStoaffer, um folcheS toieber als Keffelfpeifctoaffcr
S« bertoenben, liefert baS Sngenieurbureau ©enftlcbeiuKluge, Bleichers
*>C0 1, Siirich II.

®«f »age 1171. SBir bitten ©ie um Btilteilung Stirer to.

^oteffe unb toerben toir Sbtren bann einen bem Bwcct entfprecfjcnbetr

"t offerieren. 3acob, 2ßieberfef)r u. ©o., SBintertbur.
sl'f Stage 1171, ©djcibesSlpparate pm ©dbeiben bon Oel

"ab Sffiaffer liefert in befter StuSfübrung unb fpejielter fonftrultton
08c. Salier, ©ibilingenieur, Bafel.

Stuf Srage 1171. SBenben ©ie fidb geft. an bie Simm ©art
-oucherer u. ©fe., Bafel, toelcbe Sbnen mit geeigneten Borfd)lägen an
>« §anb geben toirb.

nie, Stage 1175, Bene SBanbbobrmafchinen in befter SlitSs

®nte"rtb''^"' WÛlflf* unb betlangen ©ie Brofpefte bon Stip Blarti,

Stuf Srage 1179. ©etoünfcbte Bobr= unb SßaraHelfd&raubftöcCe

^intertbu
gebenben ©diraubenfpinbeln liefert Stib Btarti,

Stuf Stage 1179, Bobrfchraubftödeliefern©.Sl.Ulbridhu.©ie.,
Bütich II, ©ottbarbftrahe.

Stuf Stage 1179, SBenben ©ie fidj geft. an ®. SBibmer u.
Buf, SBerfreug, Blaidtinen unb ©tabl, Sujem.

Stuf Stage 1181, SBenben ©ie fich geft. an Stife Bîarti in
SBintertbur, toelcher Sbnen gerne bie gctoütifchte StuSfunft erteilt.

Stuf Stage 1181, S"t 9—10 m ©efälte unb 100 bis 200
©efünbenliter SBaffer eignet fid) ant beften eine Stanci8=®urbine,
Bäbere StuSfunft erteilt gerne ß. U. Stebi, BJafdjinetifabril Burgborf,

Stuf Stage 1181, $ie jefet angetoanbten Turbinen haben bei
boller Beanffchlagung faft ade einen hoben Bupeffeft. ®cr Unters
fchieb geigt fid) erft bann, toenn bie ®urbincn nur teiltoeife beauf=
jdjlagt toerben unb biebei haben bie ®urbinen ben Borpg, bei benen
and) bei teiltoeifer Beanffchlagung bas SBaffer gleidjtoobl alte ©chaufeln
trifft, s B. ©bffem ©ingrün. Sltle ®urbinenfpfteme haben baS gemein,
bafj fie bei ber fjälffe bon ben ®ourett, bie fie beim Seergang ohne
®<anSmiffion haben, ihre größte Kraft entmicfeln, toaS nur p oft
überfeljen toirb. B.

Stuf Stage 1181, Bur StuSmipung Sbter SBafferfraft empfehle
Bbncn eine SCurbine, baue folcfje feit Bahren in foliben unb bewahrten
Konflruftionen. S"t Koftenbcrcchnung unb jebe weitere StuSfunft
ftepe gerne p ®ieuften, ebenfo mit Stngabe biberfer Stbreffen ähnlicher
bon mir erfteflfen Stnlagen. 31. Stefchiimann, ®bun.

Stuf Stage 1182. Blanfe, lädierte unb emaillierte Blechwaren
liefern ©ebriiber ®ormann, ©maiP unb Btetn Ulnaren fabrif, Bapper8<
toil am Blitichfee.

Stuf Stage 1183, SBenben ©ie fich an 3- ©chmib, ©penglerei,
.fjorw, weihet Bbnen als ©pejialität bie fdjönfte unb billigfte SBare

liefern toirb.
Stuf Stage 1183, ©oiibe, gute unb billigfte SBafdjbäfen pm

SBieberbcrfnitf' fbnnen bejogen werben bon Bob- ©djmib, ©penglerei,
BiiegSnufcbacbcn (Bern).

Stuf Stage 1183. SBafdjbäfen alter Slrt liefert biHigft ©arl
©cpmibt, 3ürich I, Sraumiinfteritrafjc 14.

Stuf Stage 1183. Snbripre biHigft SBafdjbäfen für SBieber»

berfäufer unb toiinfdje mit Sragefteder in Berbinbung p treten.
@. ©htoeifert, ©penglcr, ®ann=Biitt (Bürieh).

Stuf Stage 1184. S"t Blecpeinfaffungen bon $otgcementbadhern
ift galbanifierteS Bled) burdjauS bas folibefte unb billigfte, ba bie
Temperatur beS SBetterS auf biefeS Bledj am toenigften einwirft.
SBiirbe mich pr StuSfübrung biefer Strbciten beftens empfehlen. 3.
©cpmib, ©penglerei, §orw.

Stuf Stage 1187, SBenben ©ie fich an Keller u. ©0., Kltngnau,
©pejialfabrif für elegante §olpacfungen, welche 3bnen gerne mit
Offerten unb SJinftcrn bienen toerben.

Stuf Stage 1187. Sabrijiere SßncCfiften in alten ®imenfionen
unb toiinfehe mit Stageftellcr in Berbinbung p treten. Otto SBülter,
©hreincr, Blühen (Stargnu).

Stuf Stage 1187, ^îneffiften in alten ®imenfionen fabrijieren
©pect u. ©te., Kifienfabrif, B"g.

Stuf Stage 1191, SUS ©rfnp für ©ifen fönnte bei ber Sotberung
ber großem fpej. SBärme Slluminiumgufi am nachften fommen.

Sniriltrt0e ®ou|reu-(Obfelbe«, 1450 laufenbe «Beter, fotoie
bie Ptcferung ber crforberlid)en |liH)re«. B'an unb Bauborfdjriften
fönnen bei Stb. ©djneebeli eingegeben toerben, an welchen bie Ueber=

nabmsofferten p ridfjten finb.

SieitliereMlwtivorrtti«»« gteol)«foilett-|IJc»lfihott (®bur=
gnu) ift Willens, eine 25 ©entner fdjtoere, breiteilige iUiefettttml;«
«rit #elc»lhtJtôot>orvid)tuug unb entfpred&enb ftatfer Bremfe
ansufhnffen. Offerten biS' 9. SJiärj an ©einrieh ®ebrunner in @trob=
toeilen, toelher jebe Weitere StuSfunft erteilt.

fie gäfeeeiaereUfdraft Champoz bei Malleray ift tior»
bnbenS, ein neues Hitaltelft wit 600 Siter 3nbalt famt Jeuee-
mevlt evfteHen p laffen. Offerten bis 15. «Bärj an ben Btäfibenten
Jean Mercerat.

fie ®eî>-, plauece-, fpullein-, gtun|tftein-, ©i^r**-»
iimutee-, fedtee-, fveitgier-, ©litfee- u«b fdjreinee-
arbeit, sieferuttß wen J-Hallten (ca. 3500 Hilw), feit-
laben unb liaUfalenftctt für ben itenban be» faul §djaab,
flutneufabrikant, in fJeinfelben, Bläne unb Baubefchrieb

liegen bei bem Bauherrn pr ©inficht auf, an ben bis 20. SBarj bie

Offerten einpreidjen finb.

fie ©emeinbe fnitfamte (®ireftion für öffentliche Strbciten)

eröffnet Konfurreng über bie Sieferung unb Snbetrtebfejpng einer

jieeuntulittwren-fatterie für bas @emeinbe»©leftrijitätswerf bon

Pierre-de-Plan. S«t nähere StuSfunft unb Kenntnisnahme beS

BflichtenbcfteS unb ber Konfurrengbebingungen toenbe man fidb an
ba8 Bureau des Services Industriels, rue du Bré No. 25, xaufanne.
®ic ©ingaben finb auf ben biefiir borgefehenen Sotmutaren unter
beifiegeltem Briefumfchlag mit ber tteberfebrüt „Accumulateurs, Service
de l'Electricité" an bie ©ireftion ber öffentlichen Strbeiten, Saufanne,
bis 15. «Barg, 4 Uhr nadjmittagS, eingureichen, too folche in ©egetv-
toart ber Bewerber fofort geöffnet toerben.

Nr. 49 Illustrierte schweizerische Handwerler-Zeitung (Organ für die offiziellen Publikationen des Schweiz. GewerbevereinS) 1005

» ^ Frage 1100, Wenden Sie sich gefl. direkt an die Firma
Fritz Marti, Winterthur, welche gerne bereit ist, Ihnen mit gewünschten
Angaben Und billigster Offerte an Hand zu gehen.

Auf Frage 1100. Eine Wasserkraft von Ml) Sekundenliter
frgtbt bei 3 m Gefalle eine Kraft von 9 II?. Turbine vorteilhafter.
Kosten richten sich nach den lokalen Verhältnissen der Anlage. Solche
Turbinen erstellt in bewährtester Konstruktion U. Amman«, Maschinen-
fabrik in Langenthal.

Auf Frage 1100. Eine Wasserkraft von 300 Sekundenliter
und 3 Meter Gefällc ergibt 9 Pferde effektiv. Eine Turbine ist das
beste und billigste. Wenden Sie sich betr. Plan und Kostenvoran-
schlag gefl. an unterzeichnete Spezialfabrik für solche Anlagen. Egli
u. Cie., Maschinenfabrik, Nüti (Zürich).

Auf Frage 110«. 300 Sekundenliter ergeben bei 3 m Gefälle
9 M. Ob Wasserrad oder Turbine besser sich eignet, kommt mehr
auf örtliche Verhältnisse an und wozu die Kraft dienen soll. Nähere
Auskunst erteilt gerne und erstellt solche Anlagen als Spezialität mit
Garantie I. U. Aebi, Maschinenfabrik Burgdorf.

Auf Frage 1 100. 300 Sekundenlitcr mit 3 Meter Gefälle geben
« Pferdekräfte, mittelst Drahtseil auf 30 m Distanz überleitet. Die
Seilscheiben sollen mindestens 1,60 Durchmesser haben und in der
Seilrinne mit Hirnholz gefüttert sein. Es ist eine Turbine vorzu-
Ziehen Und nicht teurer als ein Wasserrad. I).

Auf Frage 1100. Wenden Sie sich gefl. an G. Jmhof, mech.
Werkstätte, Willisau, welcher Ihnen mit billigster Offerte dienen kann.

Auf Frage 1100. Ihre Wasserkraft nützen Sie, wenn Seil-
trieb zur Anwendung kommen soll, am vorteilhaftesten mit einer
Turbjne aus und erhalten Sie bei 300 Sekundenliter und 3 m Ge-
Alle 9 Pferdestärken, davon kommen für den Seiltrieb ca. 3 "/« in
Abzug. Erstelle solche Anlagen komplett als langjährige Spezialität
und wenden Sie sich daher direkt an A. Aeschlimann, Maschinen-
fabrik. Thun.

Auf Frage llkl. Verwaltung des Marmorbruches St. Triphon
(Wallis).

Auf Frage I I02. Obstmiihlen mit groben Sandsteinen (sowie
auch Granitwalzen) liefert Fritz Marti, Winterthur. Verlangen Sie
gefl. Prospekte. Referenzen von bereits gelieferten ähnlichen Ein-
Achtungen stehen zur Verfügung.

Auf Frage 1102. Wenden Sie sich gefl. an Frau Saxer u.
Sohn, mech. Werkstätte, Kollbrunn, welche Firma gerne berett ist,
Ihnen mit näheren Angaben zu dienen.

Auf Frage 1102. Robert Huber, mech. Werkstätte, Langnau
(Bern) verfertigt solche Mühlen.

Auf Frage 1102. Solche Obstmühlen erstellt G. Jmhof, mech.
Werkstätte. Willisau.

Auf Frage 1104. Form- und Kernsand für Metallgießereien
liefern in 10,000 Kilo-Ladungen besonders billig Arnold Brennet u.
Cie., Basel.

Auf Frage 1104. Guten Form- und Kern-Sand liefern Ge-
bruder Glutz, Nickenbach b. Ölten.

„ Auf Frage 1100. Kleine Heißluftmotoren bester Konstruktion
liefert Fritz Marti. Winterthur.

Auf Frage 1100. Heißluftmaschinen baut seit Jahren als
Spezialität und steht dem Fragesteller mit billigster Offerte gerne zu
Diensten Sächsische Motoren- und Maschinen-Fabrik Ötto Böttgcr,
Dresden-Löbtau.

Auf Frage 1170s. Die Firma A. Genner in Richtersweik.

n,.
Aus Frage 1170s. Th. Zitt-Weyermann,z.Bleicherwegbrücke,

Zurich.
Auf Frage 1170 s. Messingröhrcn oder fertige Zwingen liefern

Mbruder Dormann, Metallwarenfabrik, Rapperswil am Zürtchsee.
Auf Frage 1170b. Messing- und Nickelschalen für Kleider-

»ander und Schirmständer liefern Gebrüder Dormann, Metallwarcn-
mbrik, Rapperswyl am Zürichsee.

Auf Frage 1171. Apparate zur Wiedergewinnung des Cylinder-
oies, sowie zur Entölung des Kondenswassers, um dasselbe zu Kessel-

Zürich"
Kleber verwendbar zu machen, liefern C. A. Ulbrich u. Co.,

Auf Frage 1171. Apparate zur selbstthätigen Gewinnung von
^el aus dem Kondenswasser, um solches wieder als Kesselspeisewasser
M verwenden, liefert das Jngenieurbureau Senstleben-Kluge, Bleicher-
weg 1. Zürich II.

Auf Frage 1171. Wir bitten Sie um Mitteilung Ihrer w.
Aoresse und werden wir Ihnen dann einen dem Zweck entsprechenden
Apparat offerieren. Jacob, Wiederkehr u. Co., Winterthur.

„
Alls Frage 1171. Scheide-Apparate zum Scheiden von Oel

und Wasser liefert in bester Ausführung und spezieller Konstruktion
Osc. Faller, Civilingenieur. Basel.

Auf Frage 1171. Wenden Sie sich gefl. an die Firma Carl
Wucherer u. Cie., Basel, welche Ihnen mit geeigneten Vorschlägen an
die Hand gehen wird.
ko», àf Frage 117S. Neue Wandbohrmaschincn in bester Aus-

Winterth
îtefert billigst und verlangen Sie Prospekte von Fritz Marti,

Auf Frage 117S. Gewünschte Rohr-und Parallelschraubstöcke

Winters "ud links gehenden Schraubenspindeln liefert Fritz Marti,

Auf Frage 117S. Rohrschraubstöcke liefern C.A. Ulbrich u. Cie.,
Zürich II, Gotthardstraße.

Auf Frage 1170. Wenden Sie sich gefl. an E. Widmer u.
Ruf, Werkzeug, Maschinen und Stahl, Luzern.

Auf Frage 1101. Wenden Sie sich gefl. an Fritz Marti in
Winterthur, welcher Ihnen gerne die gewünschte Auskunft erteilt.

Aus Frage 1101. Für 9—10 m Gefälle und 100 bis 200
Sekundenliter Wasser eignet sich am besten eine Francis-Turbine.
Nähere Auskunft erteilt gerne I. U. Aebi, Maschinenfabrik Burgdorf.

Auf Frage 1181. Die jetzt angewandten Turbinen haben bei
voller Beaufschlagung fast alle einen hohen Nutzeffekt. Der Unter-
schied zeigt sich erst dann, wenn die Turbinen nur teilweise bcauf-
schlagt werden und hiebei haben die Turbinen den Vorzug, bei denen
auch bei teilweiser Beaufschlagung das Wasser gleichwohl alle Schaufeln
trifft, z B. System Singrün. Alle Turbinensysteme haben das gemein,
daß sie bei der Hälfte von den Touren, die sie beim Lcergang ohne
Transmission haben, ihre größte Kraft entwickeln, was nur zu oft
übersehen wird. L.

Auf Frage 1181. Zur Ausnutzung Ihrer Wasserkraft empfehle
Ihnen eine Turbine, baue solche seit Jahren in soliden und bewährten
Konstruktionen. Für Kostenberechnung und jede weitere Auskunft
stehe gerne zu Diensten, ebenso mit Angabe diverser Adressen ähnlicher
von mir erstellten Anlagen. A. Aeschlimann, Thun.

Auf Frage 1182. Blanke, lackierte und emaillierte Blechwaren
liefern Gebrüder Dormann, Email- und Metallwarenfabrik, Rappers-
wil am Zürichsce.

Auf Frage 1183. Wenden Sie sich an I. Schmid, Spenglerei,
Horw, welcher Ihnen als Spezialität die schönste und billigste Ware
liefern wird.

Auf Frage 1188. Solide, gute und billigste Waschhäfen zum
Wiederverkauf können bezogen werden von Joh. Schmid, Spenglerei,
Rüegsauschachcn (Bern).

Aus Frage 1183. Waschhäfen aller Art liefert billigst Carl
Schmidt, Zürich I, Fraumünsterstraße 14.

Aus Frage 1183. Fabriziere billigst Waschhäfen für Wieder-
Perkäufer und wünsche mit Fragesteller in Verbindung zu treten.
G. Schmettert, Spengler, Tann-Riiti (Zürich).

Auf Frage 1184. Für Blecheinfassungen von Holzcementdächern
ist galvanisiertes Blech durchaus das solideste und billigste, da die
Temperatur des Wetters auf dieses Blech am wenigsten einwirkt.
Würde mich zur Ausführung dieser Arbeiten bestens empfehlen. I.
Schmid, Spenglerei, Horw.

Auf Frage 1187. Wenden Sie sich an Keller u. Co., Klingnau,
Speztalfabrik für elegante Holzpackungen, welche Ihnen gerne mit
Offerten und Mustern dienen werden.

Auf Frage 1187. Fabriziere Packkisten in allen Dimensionen
und wünsche mit Fragesteller in Verbindung zu treten. Otto Müller,
Schreiner, Muhe» (Aargau).

Auf Frage 1187. Packkisten in allen Dimensionen fabrizieren
Speck u. Cie., Kistenfabrik, Zug.

Auf Frage 1101. Als Ersatz für Eisen könnte bei der Forderung
der größern spez. Wärme Aluminiumguß am nächsten kommen.

ZUbMisstotts Anzeiger.
Drainage Tousscn-Obf-lde«. 1450 laufende Meter, sowie

die Lieferung der erforderlichen Mähren. Plan und Bauvorschriften
können bei Ad. Schnecbeli eingesehen werden, an welchen die Ueber-

nahmsofferten zu richten sind.

DieMiesenkorporation Strohweilen-Wolstkon (Thur-
gau) ist willens, eine 25 Centner schwere, dreiteilige Miefenwalze
mit Selastungsvorrtchtnng und entsprechend starker Bremse
anzuschaffen. Offerten bis' 9. März an Heinrich Debrunner in Stroh-
weilen, welcher jede weitere Auskunft erteilt.

Die Käsereigesell schuft vksmpos bei àlttray ist vor-
haben«, ein neues Käskefst mit 600 Liter Inhalt samt Feuer-
werk erstellen zu lassen. Offerten bis 15. März an den Präsidenten
lloan Uoreorat.

Die Erd-, Maurer-. Haustein-, Kuuststeiu-, Gipser-,
Zimmer-, Decker-, Spengler-, Glaser- und Schreiner-
arbeit, Lieferung von i-Kalken (ca. A3O0 Kilo), Moll-
laden und Uollsalonsten für den Uenba« des Paul Schaad»
Klnmenfabrikant, in Meinfelde«. Pläne und Baubeschrieb

liegen bei dem Bauherrn zur Einsicht auf, an den bis 20. Marz die

Offerten einzureichen sind.

Die Gemeinde Lausanne (Direktion für öffentliche Arbeiten)
eröffnet Konkurrenz über die Lieferung und Inbetriebsetzung einer

Acenmnlatoren-Äatterie für das Gemeindc-Elektrizitätswerk von

Uierrc-àoân. Für nähere Auskunft und Kenntnisnahme des

Pflichten Heftes und der Konkurrenzbcdingungen wende man sich an
das Bureau des Lerviees Industriels, rue du Br6 à. 25, Lausanne.
Die Eingaben sind auf den hiefür vorgesehenen Formularen unter
versiegeltem Briefumschlag mit der Ueberschritt „àumàteurs, Service
cke I'IAeetricitö" an die Direktion der öffentlichen Arbeiten, Lausanne,
bis 15. März, 4 Uhr nachmittags, einzureichen, wo solche in Gegen-
wart der Bewerber sofort geöffnet werden.
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£ieLmtttg tnm rirlta 4400 ®aititett Süchte für bie
|(feefditt1tbautett an ber ®l)ttr ttttb am ÎUjettt. ®ic Üicfc=

tungSbebingungen fönnen auf beut fJlufsforrelttonSbureau SBinteriljur,
Sinbftrafse 4, eingefeben Werben. ©ingaben mit ber Sluffcbrift : ,,©tein=
lieferung ®bur" bis 15. 3/îarj au bte (antonate S3aubireftion 3üridj.

Sfdjttlljattßlttttt ©trerriebe« (3üridj). DUtßfitljrttttg ben
llmgebiwgsarlreitett ((Brbarbeilett, PaterialjttfttJjr ttttb
eifertte (Bittjättnuttgett). ®ie Xiorausmafje fönnen bon morgen«
8 bis mittags 2 Utjr auf bem 'SSureait beS Slrcbtteften, 3t. Pödinger,
SJHiblebacbfirafje 40, 3üridj V, bejogen unb bte Sebinguttgen bafelbft
eingefeben werben. Schriftliche UebernafjmSofferten finb berfdjloffcn
bis 12. SMrj mit ber Stuffdjrift „©djulbausbau Dberrlebett" an ben

S3tjepräfibenten ber SSaufommijfion, Sllbert Jötattmann in Dberrieben,
einjufenben.

Scr Stdjielfuercht (lllerftttgeit bat bie ©rfteffung eines

ieigenttniUe« att« ffiemetttbetom in Slffotb su bergeben. Sflläne,
ÜBorausmafj unb SSauborfdjrtften liegen beim ifMfibenten beS SBereinS,
St. ®euber, ©djreiner, jur ©infiebt auf. Skrfdjloffenc Offerten mit
ber Sluffdjrift „3etgermatt" finb bis 10. SJtärj bent ©djiefjbereitt ein=

jureidjen.

Sie ©etttetttbe henkelt (3ürtcb) beabfirfjtigt für ben betrieb
ibrer Quartfanbgrube eine ScUbalm, en. 300 Peter ©eleife
ttttb 3 ftiptpitttagett anjufebaffen. StefcrungSofferten bis 10. SJiärj
an ben ©emeinberat löenfen.

lliitbatt be« Perldiatigebättbeß *tttï* (Bt'ftelhwg eine»
©UiJrliattfe» bei ben eibg,£ab<*riertt»erlt|iätte iut '"fdjüdrett-
ntalb bei JUtbarf. Sie (Brb-, Pattrev-, §trittlj«Mcr-,
Dimmer-, Dtcgel- ttttb gforljeemettiltebadptttgo-, Orb reiner-,
SMllclTer- ttttb ©laferarbeiiett, Jawie bie £ efermtg ben
eifertte« S<*8|bittben ttttb bie (BrfteUttng bea Smititf-
kamitteu, $täne, SSebinguitgen unb Sittgebotformulare finb im
etbg. Jöaubureau in 3üridj IV, SlaitfiuSftrafje 6, jur ©infiebt aufs
gelegt. ItebernabmSofferten finb berfdjioffen unter ber Sluffcbrift:
„Stngebot für Strbciten in Stltbprf" bis 12. SDtärj franfo einjureidjen
an bie ®ireftion ber eibg. Stauten in Sern.

(Brfteiltmg »em SrdjttHmttkett fite haut, i'eijnanlhrtte»,
©ingabetermin : 8. SKärj. StätjereS burdj bas tant, igoebbauamt 3ürtcb,
untere 3<iune 2, 3'ntmer 3.

Saljttirof-limbatt §t. ©rttlett, 3ur Vergebung gelangt bie

©rfteltung ber 1,80 m boben (Bhtfriebttttg beS netten 5Jîo£jgutbn£)n=
bofeS in ©t. (Sailen, beftebenb aus (Bifettgeriype n»b fjaljlaitctt,
SCotale Sänge ca. 700 m. Sßläne unb ©ubmifftonSbebinguttgen fönnen
auf bem SSaubureau ber SScreinigten ©djwetjerbabnen, ©ettenwilem
ftrafse 2, in ©mpfang genommen werben, ©ingabetermin : 10. Sfiärj.

Sahtthaf-ilmbatt 3d* ©alle«. Sic (Brb-, Paurer- tittî»
Dittt»«erarbeite« fiin bte ttettett ©iiterfdjtti>t»e» rtttf î>en
©eltetttt*ilettbleid)e. ißläne ttttb tßertragSbebtngungen finb auf
bem Saubureau ber SSercinigten ©cbweijerbabuen, ©cltenwilenftrafje
3tr. 2, eingufeben, Wo auet) bie Dffertformutare bejogeu werben tonnen.
®te ©ingaben finb bis 15. SJiärj bem SSaubttreau ein jureieben.

Stämtlidjc tiattarbeitett für einen Jhtbaw an ba»
Pütttteriabljatt« Ptittfteriittgett. pleine unb Saubefdjrieb
liegen bei Strebiteft SB. SJtartin in .freujlingen sur ©infidit offen,
Offerten bis 15. fDtärs an baS @trafjen= unb föaubebartement in
grauenfelb.

SfttJji-^kfeitttttg. ©irfa 250 ©titcf f]Bfäble, 8—10 m lang,
25 cm mittlerer SDurcfmtcffer, per m franfo ©abnbof Sttjern ober
SSauplab SSabnbofguariier. Offerten an 3. SJtanbrino, söaugefcbäft,
Sugern.

Ilettbatt ben fdtulliitttrc« «nb best ®«t'ttljßUe ist
$wßtt(id|i-?wt'id|, Sic (Beb-, ptuneee- sutb Steiitmelg-
arbeiten fite ©eiutit ttttb §attb|teitt, fptäne unb Sicbingttttgen
liegen bei 3. Sebrer, Slrcpiteft, 3üricp, auf unb finb bie Offerten
einjufenben bis 13. Sltärj an ben ffiräfibenten ber Slattfornmiffion,
3ngenieur Sl. 89runner=f8ogt in ©olbbadb-StiiSnacbt (3"ricb).

$dfwUjttttßttettbrtu lUaugen t». H. Sie ^bbritdrnebeiiett
bee ttliett Scifnebgebättbe «ttb itantiue, bie ®eb-, Putteee-,
|itttt)ïfieist- itttb Seefe^aebeite«, bie Bitnmee-, Sadlbcritev-,
tpeitglee-, ©ii»|'ee-, |«aiee-, ®avejieece-, ^dteeinee- tt»b

ilttfeeitebeiiett, fpiäne unb S3erträge fönnen bei fjlräfibcnt ©djaab
eingefeben Werben, wo aueb bie Offertenformulare ju begieben finb
unb febe Weitere SlitSfunft erteilt wirb. ®ie Offerten finb fdjriftlid)
unb berfiegelt bis 15. SKärj, abenbs 6 Ubr, bem fflräfibenten ©cpaab,
@erid)t8fdbreiber, einjureidjen.

Sie ©ettteittbe ®enfttbittgen hergibt auf bem ©itbntiffionS»
Wege : 1. ®as Siefern unb Sltontieren bon ca. 135 Ifb. Stteter gitfj--

eifernen Sii>lfceleitttttg«eëlteen mit" 50 nun Sidjtweite,
fowie ber erforb. faemflüdte (ißubfaftett unb SBogett).

2. Siefern unb Segen bon ca. 135 Ifb. SMer O'etiteittvöljvcn
bon 25 cm SidjtWeite.

3. ®a8 ©rfiellett einer Scitttttrnflttbe aus ©ement mit 1 m
Siebtweite unb gufjeifernent ©djacjjtbecfel.

©ingaben bis 12. fDtärj an ©emeinberat 3olj. fpaufer, wofelbft
llebemabmsbebingungen eingefeben Werben föttnen.

Sic (Bitttttaljttergettteitt&e Sttjttigett gebenft ibren ifrieb-
ijaf längs ber ©trabe mit einem ffiemetttrcdtol (S3eton) unb
einem foliben (Bircttgrlâttîier einjufrieben. Sic (Betttettt- ttttb
^djlttlTerarltoitett, Offerten bis ben 20. 3/tärj an Sl. SBeibet*

Stpffenegger, §attbelsmann in Söbttigcn, welcher nähere SluSfunft
erteilt.

gttttttvldt i« er|tclleube ftttltlcittridjtttttg mit ®radtctt-
luft int ©outerrain meine« §su)es, in einem Staunt bon 15,0 m

unb 35,0 îubifeben 3nfjalt. Sluguft Sîitnjli, SKebgernteifter, 3«rid)'
llnterftvab.

Sic fsSrccoigefeUfdtiift |te«ltivd( a. b. ®l)ttr beabficbtigt,
einen netten ^ottrrljcrb in ibter Stäferei crftellen ju laffett. Offerten
bis 11. SJtäij an ben ißräfibenten 65. SBartenweiler, iflädfer, weldjer

ju jeber Wettern SluSfunft bereit tft.
giofmtttg no« 1100 m guffrifci'ttett Slalforleitttttg«-

rSljrrtt bon 150 mm Sichtweite tn Stotjrlangcn bon 2 m für bte

SSiafferleititng ber SBcrggenoffenfdjaft ©eigenen, ©emeinbe (Oaiitprci.
Offerten für Sieferttng franfo ©tation ©ampet, SBalliS, ftttb einju«
reteben bis 15. SJtärj an bas ©emeinbe--fßräfibium ©ampel.

Sdjttlljnttobrttt 1« Sfrtflfttrttt (Sujcrn). Sic Pattrcc-,
Jimwev-, ©»vfer-, §d)reiner-, Paler-, §djla|fer-, êprettg-
1er- «ttb Sariibedterarbeitett fiir ein «ette» Scrffdittlltatt».
glätte, !8aubefctirieb unb fpfltcbtentjeft fönnen auf ber ©emetnberats*
fanglei eingefeben werben. Offerten fiir ben ©efamtbau, wie für
etnjetne Slrbeitcn, fowie für eine centrale ParmwallTerljeintttg
finb bis 19. SJtärg berfdjloffett mit ber Sluffcbrift „©cbuibausbau
fftfaffnau" ber Sattfommiffion etttjurcidjcn. ©leidjjeiitg wirb baS

alte ©ebuttjaus jttnt Slbbrudj auSgcfebricben.

Scr ©euteinberat stau Helte« (Slargatt) eröffnet Ston--

fntrenj über bas tiefer« ttttb Regelt eitte« tauttettett llietttett-
Uaben» in bas ©djttljimmer (cirta 65 m" 3ubalt). Offerten bis
15. SJiätj fcbriftlicb ttttb berfdjloffcn mit ber Sluffcbrift „©djulüoben"
an ben ©emeinberat.

S. ^©PPs Scliaffàansen-IIalIan.

Wnrfgitter, Drahtgeflechte, Siebe, Drahtgewebe,

Maschinen-Schutzgitlsr. Sandsiebe, Fenstergitter. Gartengeländer,
Metellgawebe, Woilengeflochta, Schutzgitter für mach. Aufzüge. [737

//////
Zeichnungen und Entwürfe (auch für ganze Bauten)

Billig abzugeben:
Einige Waggons Ia. trockene

parallel besäumte

Eichenbretter
27/28 mm hoch und Spiegel-
schnitt, 1—1.75 und 2—4.50 m

lang, 17—45 cm breit.
Anfragen unter Chiffre U 279

an die Expedition ds. Bl.
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Lieferung non eirka 4400 Tonnen Kteine für die
Uferschutzbauten an der Thur und am Rhein. Die Liefe-
rungsbedingungcn können auf dem Flußkorreltionsbureau Winter! hur,
Lindstraße 4, eingesehen werden. Eingaben mit der Aufschrift: „Stein-
lieferung Thur" bis 15. März an die kantonale Baudirektion Zürich.

Schulhausbau Gberrieden (Zürich). Ausführung der
Umgebungsarbeiten (Erdarbeiter», Materialzufuhr und
eiserne Einzäunungen). Die Borausmaße können von morgens
8 bis mittags 2 Uhr auf dem 'Bureau des Architekten, R. Zollinger,
Mühlebachstraße 40, Zürich V, bezogen und die Bedingungen daselbst
eingesehen werden. Schriftliche Uebernahmsoffertcn sind verschlossen
bis 12. März mit der Aufschrift „Schulhausbau Oberrteden" an den

Vizepräsidenten der Baukommission, Albert Blattmann in Oberricden,
einzusenden.

Der Kchießverein Gsterfingen hat die Erstellung eines

Zeigerwalle« aus Cementbeton in Akkord zu vergeben. Pläne,
Vorausmaß und Bauvorschriften liegen beim Präsidenten des Vereins,
A. Deuber, Schreiner, zur Einsicht auf. Verschlossene Offerten mit
der Aufschrift „Zeigerwall" sind bis 10. März dem Schießverein ein-
zureichen.

Dir Gemeinde Denke« (Zürich) beabsichtigt für den Betrieb
ihrer Ouarffandgrube eine Rollbahn, ra. Ä0<> Meier Geleise
und Ä Kippmagen anzuschaffen. Liefcrungsofferten bis 10. März
an den Gemeinderat Benken.

Umbau des Merkstattgebändes und Erstellung eines
Glühhanses bei der eidg.Laborierwerkstättc im Schlichen-
mald bei Altdorf. Die Erd-, Maurer-, Stritthauer-,
Zimmer-, Ziegel- und Holzcementbedachnngs-, Schreiner-,
Schlosser- und Malerarbeiten, sowie die L cfrrung der
eisernen Dachbinder und die Erstellung des Dampf-
Kamines. Pläne, Bedingungen und Angebotsormulare find im
eidg. Baubureau in Zürich IV, Clausiusstraße 6, zur Einsicht auf-
gelegt. Uebernahmsofferten sind verschlossen unter der Aufschrift:
„Angebot für Arbeiten in Altdorf" bis 12. März franko einzureichen
an die Direktion der eidg. Bauten in Bern.

Erstellung von Schulbänken für Kant. Lehranstalten.
Eingabetermin: 8. März. Näheres durch das kant. Hochbauamt Zürich,
untere Zäune 2, Zimmer 3.

Hahnhof-Umban St. Gallen. Zur Vergebung gelangt die

Erstellung der 1,80 m hohen Einfriedung des neuen Rohgutbahn-
Hofes in St. Gallen, bestehend ans Gjsengerippe und Holzlatten.
Totale Länge ca. 700 m. Pläne und Suvmissionsbcdingungen können

auf dem Baubureau der Vereinigten Schweizerbahnen, Geltenwilen-
straße 2, in Empfang genommen werden. Eingabetermin: 10. März.

Kahnhof-Umbau St. Gallen. Die Erd-, Maurer- und
Zimmerarbeiten für die neue» Güterschuppen auf der
Geltenmilenbleiche. Pläne und .Vertragsbedingungen sind auf
dem Baubureau der Vereinigten Schweizerbahncn, Geltenwilenstraßc
Nr. 2, einzusehen, wo auch die Offertsormulare bezogen werden können.
Die Eingaben sind bis 15. März dem Baubureau einzureichen.

Sämtliche Hanarbeiten für einen Anba« an das
Männertobhaus Münsterlingen. Pläne und Baubeschrieb
liegen bei Architekt W. Martin in Kreuziingen zur Einsicht offen.
Offerten bis 15. März an das Straßen- und Bandepartement in
Frauenfeld.

Ufahl-Liefernng. Eirka 250 Stück Pfähle, 8—10 m lang,
25 ein mittlerer Durchmesser, per m franko Bahnhof Luzern oder

Bauplatz Bahnhofgnartier. Offerten an I. Mandrino, Bargeschäft,
Luzern.

Ueuba« dos Schulhanse« und der Turnhalle in
Küsnacht-Zürich. Die Erd-, Maurer- und Steinmetz-
arbeiten für Granit und Sandstein. Pläne und Bedingungen
liegen bei I. Kehrer, Architekt, Zürich, auf und sind die Offerten
einzusenden bis 13. März an den Präsidenten der Baukommtssion,
Ingenieur A. Brunner-Vogt in GoldbachKüsnacht (Zürich).

Schulhausneubau Mange» a. A. Die Abbrucharbettsn
der alten Kotfarbgebäude und Kamine, die Erd-, Maurer-,
Kunststein- und Uersetzarbeiten, die Zimmer-, Dachdecker-,
Spengler-, Gipser-, Maler-, Tapezierer-, Schreiner- und
Glaserarbeiten. Pläne und Verträge können bei Präsident Schnad
eingesehen werden, wo auch die Offertenformulare zu beziehen sind
und jede weitere Auskunft erteilt wird. Die Offerten sind schriftlich
und versiegelt bis 15. März, abends 6 Uhr, dem Präsidenten Schaad,
Gerichtsschreiber, einzureichen.

Dir Gemeinde Trasadingen vergibt auf dem Submission«-
Wege: 1. Da« Liefern und Montieren von ca. 135 lfd. Meter guß-

eisernen Masserleitnngsröhren mit' 50 mm Sichtweite,
sowie der erford. Formstücke (Putzkasten und Bogen).

2. Liefern und Legen von ca. 135 lfd. Meter Cementröhre»
von 25 om Lichtweite.

3. Das Erstellen einer Krunnenstube aus Cement mit 1 m
Lichtweite und gußeisernem Schachtdcckel.

Eingaben bis 12. März an Gemeinderat Joh. Hauser, woselbst
Uebernahmsbedingungen eingesehen werden können.

Die Ginmohnrrgemeindr Mynigen gedenkt ihren Fried-
Hof längs der Straße mit einem Grmentsocket (Beton) und
einem soliden Eisengrländer einzufrieden. Die Cement- und
Schlosserarbeite». Offerten bis den 20. März an A. Weibel-
Nyssenegger, Handelsmann in Wynigen, welcher nähere Auskunft
erteilt.

Komplett zu erstellende Ktthleinrichtung mit Trocken-
luft im Souterrain meines H mies, in einem Raum von 15,0 m

und 35,0 kubischen Inhalt. August Künzli, Metzgermeister, Zürich-
Unterstraß.

Die Käsereigesellschaft Ueukirch a. d. Thur beabsichtigt,
einen neuen Feuerherd in ihrer Käseret erstellen zu lassen. Offerten
bis 11. März an den Präsidenten G. Wartenweiler, Bäcker, welcher

zu jeder weitern Auskunft bereit ist.

Lieferung von 1400 >" gußeisernen Wasserleitung»-
röhren von 150 mm Ittchtweite ln Rohrlängen von 2 m für die

Wasserleitung der Berggenoffenschaft Seizenen, Gemeinde Gampel.
Offerten für Lieferung franko Station Gampel, Wallis, sind einzu-
reichen bis 15. März an das Gemeinde-Präsidium Gampel.

Schulhausbau in P fast»an (Luzern). Die Maurer-,
Zimmer-, Gipser-, Schreiner-, Maler-, Schlosser-, Kpeng-
ler- und Dachdeckerarbeiten für ei» neues Dorfschnlhaus.
Pläne, Baubeschrieb und Pfltchtenhefl können auf der Gemeinderats-
kanzlei eingesehen werden. Offerten für den Gesamtban, wie für
einzelne Arbeiten, sowie für eine centrale Warmwasserheizung
sind bis 19. März verschlossen mit der Aufschrift „Schulhausbau
P'affnau" der Baukommission einzureichen. Gleichzeitig wird das

alte Schulhaus zum Abbruch ausgeschrieben.

Der Gemeinderat von Ueken (Aargan) eröffnet Kon-
kurrenz über das Liefern und Legen eines tannenen Riemen-
boden» in das Schulzimmer (cirka 65 m" Inhalt). Offerten bis
15. März schriftlich und verschlossen mit der Aufschrift „Schulboden"
an den Gemeinderat.

Es RGPWD

UU'WM, UMMà, Aà, VMMödö,

ilaseliinon-Sekutrgltisr. saàià, fonàrgittor. Sartsogolämtsr,
Kstollgg»à. Nollsagàà, Seiiulrgittor kür mà liiikiigo. j737
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